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Oeffentlicher Anzeiger. 
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Ne 3. Danzig, den 19. Januar 1884. 
Gë RH E 196 Geen den Arbeiter Joseph Grün, bis Martini 
Polizeiliche Angelegenheiten. v. Is. in Rückenau aufhaltſam, deſſen gegenwärtiger 
Steckbriefe. Aufenthaltsort unbekannt iſt, angeblich geboren am 


6 2. Auguſt 1855 zu Schlitt, Kreis Heilsberg, welcher 
192 Gegen den Arbeiter Alexander Kowalski, zus flüchtig iſt und ſich verborgen bält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
letzt in Vorwerk Pelplin aufhaltfam, welcher flüchtig iſt haft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. Es wird 
und ſich verborgen hält, iſt die Unterfuchungshaft wegen erſucht, denſelben zu verhaften und in das Central⸗ 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu Gefängniß zu Elbing abzulieſern. J. 2165/83. 


verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Pr. Stargard Elbing, den 8. Januar 1884. 
abzuliefern. G. 378/83. g Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
Pr. Stargard, den 24. December 1883. , 197 Gegen 1. den Handelsmann Nathan Elkan, 30 J. 
Königliches Amtsgericht. alt, 2. deſſen Ehefrau, und 3. den Handelsmann David 


Grodzinskt, ſämmtlich zuletzt in Danzig aufhaltfam ge⸗ 
weſen, welche flüchtig find oder ſich verborgen halten, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung ver⸗ 


193 Gegen den Schuhmachergejellen Ludwig Lutz, zu⸗ 
55 in Pr. Stargard aufhaltſam geweſen, welcher Dog , 
iſt und ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft hängt. Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
wegen Majeſtätsbeleidigung verhängt. Si E Gentral- Gefängniß, erg No. 9 abs 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in zuliefern. (II. J. 2269/83). 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Pr. Stargard abzuliefern. Danzig, den 8. Januar 1884. 
6. 375/83. Königliche Staatsanwaltſchaft. 
„ Sisnalement: Alter 21 Jahre, Größe 1,65 m, 108 Gegen den Arbeiter, eigentlich Techniker Emil 
Statur mittel, Haare blond (gekräufelt), Stirn rund, ! Bolten, ohne Domizil, zuletzt aufhaltſam in Hoffnungs⸗ 
Anflug von blondem Schnurrbart, Augenbrauen blond, krug bei Maldeuten, welcher ſich verborgen hält, iſt die 
Augen grau, ein Zahn fehlt, Kinn rund, Geſicht läng- ` Unterſuchungshaft wezen dringenden Verdachts des 
lich, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
kp Kleidung: eine graue Stoffhoſe, ein ſchwarzer verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Saalfeld 
Stoffrock, ein dunkler Winter ⸗Ueberzieher, ein flach. i. Pr. abzuliefern. J. 1729/83. 
runder ſchwarzer Filzhut, Ledergamaſchen, ſchon beſohlt. Signalement: Alter 30—35 Jahre, Größe 5 Fuß 
Pr. Stargard, den 24. December 1883. 4 Zoll, Haare blond, blonder Vollbart, Zähne ſehr 
Kön'gliches Amtsgericht weitläufig vorne. Der Verfolgte trägt einen ruſſiſchen 
ö * 5 Pelz mit röthlichen Haaren, Aermelaufſchläge und Kragen 
194 Gegen den Schorniteinfegergejellen Johann von ſchwarzem kürzhaarigen Hundefell und grauem 
Osmanski, früher in Soldau, 31 Jahre alt, welcher Tuchbezug. 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Braunsberg, den 8. Januar 1884. 
Sachbeſchädigung und Diebſtahls im wiederholten Rück⸗ Königliche Staats anwallſchaft. 
fall verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 199 Die Arbeiter: 
und in das Juſtizgefängniß zu Soldau abzuliefern, ſo⸗ Kurowskl, ohne Domizil, 
wie hierher zu den Akten IV. M. 25/84. Mittheilung Pech aus Frankfurt a. O., 
zu machen. Dankwart, ohne Domizil, 
Allenſtein, den 9. Januar 1884. Johann Maſſar, aus Heilsberg, 
Königliche Staatsanwaltſchaft. Auguſt Maſſar, aus Heilsberg, 
195 Gegen den Knecht Carl Foellmann aus Neu- Carl Alexander, etwa 22 Jahre alt, aus Pr. 
buhnau, 19 Jahre alt, welcher ſich verborgen hält, iſt die Holland, ` 
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Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird 7. Braun aus Mehlſack, etwas ſtotternd, 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz Gef äng⸗ 8. Rudolph Berrei aus Königsberg, 
nic zu Bruns berg abzuliefern. J. 1968/83. 9. Ferdinand Dahlmann, aus Königsberg, 
Braunsberg, den 9. Januar 1884. 10. Johann Brockmann, aus over bei Danzig. 
Königliche Staatsanwaltſchaft.“ 11. Schneider aus Heilsberg. 
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welche flüchtig find, iſt die Unterfuchungshaft wegen 
Lancfriedensbruchs verhängt. Es wird erſucht, dieſelben 
zu verhaften und in das Juſtizgefängniß zu Brauns⸗ 
berg abzuliefern. J. 1600/1883. 

Brauneberg, den 6. Januar 1884. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgericht. 


200 Gegen den Schloſſergeſellen Earl Domnick, ge⸗ 
boren am 3. Juli 1859, zuletzt in Elbing aufhaltſam 
geweſen, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erfutt, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Central Gefängniß zu 
Elbing abzuliefern. Acktenzeichen J 2351/83. 
Elbing, den 31. December 1883. 
Königliche Staats ⸗Anwaltſchaft. 


201 Der Grenad ier Johann Witkoweki diesſeitiger 
3. Compagnie hat am 1. d. Mete. Nachmittags ſein 
Quartier in der Langgarter Kaſerne hierſelbſt verlaſſen, 
ohne bis jetzt da in wieter zurückzukehren und ſich des⸗ 
halb der Jabvenflucht dringend verdächtig gemacht. 

Alle Militair⸗ und GCivilbehörren werten erſucht, 
auf den p. Wukowsli zu vigiliven, ihn im Betretungs⸗ 
ſalle zu arretiren und an die nächſte Militairbehörde 
abzuliefern. 

Signalement: Geburtsort Galotti, Kreis Culm, 
letzter Aufenthaltsort Browina, Kreis Thorn, Religion 
latboliſch, geboren am 15. April 1863, Größe 1 m, 
62,5 em; Haar blond, Stirn hoch, Augenbrauen blond, 
Augen blau, Zähne vollzählig, Kinn oval, Geſichtsbil⸗ 
dung rund, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, Sprache 
polniſch. 

Beſondere Kennzeichen: Narbe am r. Oberarm. 

Derſelbe war bekleidet mit: 1 Tuchrock, 1 Zug, 
hoſe, 1 Mütz, 1 Halsbinde, 1 Paar Commisunterhoſen, 
1 Paar Drillichhoſen, 1 Commishemde, 1 Paar Extra 
ſtiefeln, 1 Koppel mit Säbeltroddel nebſt Schloß und 
Seitengewehr No. 24, 1 Paar Tuchhandſchuhe. 

Danzig, den 9. Januar 1884. 

Commando des 4. Oſtpreußiſchen Grenadier⸗Regiments 
No. 5. 


202 Der Füſilier Joſeph Kerznidi dieſſeltiger 
9. Compagnie verließ am 2. d. Mts. gegen 7 Uhr Mor⸗ 
gens fen Quartier in der Eve'ſchen Kaſerne zu Culm, 
ohne bis jetzt wieder zu ſeinem Truppentheil zurück⸗ 
gekehrt zu ſein und hat ſich deshalb der Fahnenflucht 
dringend verdächtig gemacht. 

Alle Militau- und Civilbehörden werten erſucht, 
auf den p. Kerznicke zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle 
zu arretiren und an die nächte Militair⸗Behörde abzu⸗ 
liefern. 

Signalement: Geburtsort Zellgorſch, Kreis Pr. 
Stargard, letzter Aufenthaltsort Thorn, Religion katho⸗ 
liſch, geboren den 13. März 1862, Größe 1,63,5 m, 
Haare blond, Stirn niedrig, Augenbrauen blond, Augen 
grau, Naſe ſpitz, Zähne vollzählig, Kinn rund, Geſichts⸗ 
bildung oval, Geſichts farbe geſund, Geſtalt unterſetzt, 
Sprache polniſch. 


Königliche Montirungsſtücke hat derſelbe mitge⸗ 
nommen: 1 Mütze, 1 Binde, 1 Drillichjacke, 1 Dril- 
lichhoſe. 

Danzig, den 10 Januar 1884. 

Commando des 4. "IT Örenabier - Regiments 
to. 5. 


203 Gegen den Bauerfohn Franz Kulaska aus Wda, 
geboren am 25. Mai 1858 enbendaſe bſt, katholiſch welcher 
flüchtig iſt und ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen gefährlicher Körperverletzung verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Amts⸗ 
gerichls⸗Gefäygniß zu Pr. Stangard abzuliefern. I. M. 
2 52/83. 
Danzig, den 11. Januar 1884. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


204 Gegen den Arbeiter Vincent Koslowski aus 
Wda, geb. am 24. März 1854 zu Wieſenwald, katho⸗ 
liſch, Reſerviſt, ledig, welcher flüchtig iſt oder ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterfichungshaft wegen gefährlicher 
Körperverletzung verhängf. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Pr. Stargard abzulie⸗ 
fern. I. M. 2 52/83. 

Danzig, den 11. Januar 1884. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗Erneuerungen. 


205 Der hinter den Arbeiter Auguſt Hallmann aus 
Neufahrwaſſer unterm 10. Auguſt 1883 erlaſſene Steck. 
brief wird hierdurch erneuert. (II L. 92/83.) 
Danzig, den 8. Januar 1884. 
Königl. Staats nwaltſchaft. 


206 Der unter dem 4. Mai 1882 hinter den Knecht 
Johann Panneck aus Dlusken, Kreis Oſterode, erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht. Aetenz. 
V. J. 252/82. 
Allenſtein, 4. Jonuar 1884. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


207 Der hinter die Militairpflichtigen Carl Friedrich 
Klann aus Roſenberg Weſtpr. und Genoſſen unter dem 
23. October 1850 erlaſſene Steckbrief wird erneuert 
Actenz. 65/76 R. 
Elbing, den 8 Januar 1884. 
Königliche Staats Anwaltſchaft. 


208 Der hinter den Arbeiter Martin Schillmann 
von dem ehemaligen Königl. Kreisgericht zu Rofenberg 
unter dem 10. Jani 1879 erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. Zeen. 182/79. R. 
Elbing, den 4. Januar 1884. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


209 Der unterm 4. April 1883 hinter den Commis 
Ernſt Iſidor Sawiersky aus Marienburg erlaſſene Steck 
brief wird hiermit erneuert. 


Verden, den 4. Januar 1884. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


* rung 


— q)) 


! 210 Der hinter die Heerespflichtigen Heinrich Frauk 
k und Genoſſen unter dem 21. Januar 1882 erlaſſene, 
in No. 5 des öffentlichen Anzeigers zum Amtsblatt der 
Königlichen Regierung zu Danzig aufgenommene Steck⸗ 
brief wird erneuert. Actenz. M. I. 85/81. Erledigt 
ift derſelbe gegen den Johann Gottfried Fiſcher. 
Elbing, den 5. Januar 1884. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 
211 Der binter den Arbeiter Anton Przybilski, 
2 domizillos, unterm 13. Dezember 1882 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hierdurch erneuert. G. 1918/82. 
Konitz, den 31. Dezember 1883, 
N Königliche Staatsanwaltſchaft. 
212 Der hinter den Zimmergeſellen Eduard Dom: 
Deck 2 hier, 28 Jahre alt, 
2 Juni 1882 erlaſſene Steckbrie iermtt erneuert. 
17. H 20,82 ſ rief wird hiermtt erneuert 
Marienburg, den 27. December 1883. 
Königliches Amtsgericht 4. 
Steckbriefs⸗Erledigungen. 


213 Der hinter dem Knecht Ignatz Stopinski, zuletzt 
in Roſenthal wohnhaft. jetzt ohne Domizil unterm 13. Au⸗ 
guſt 1883 erlaſſene St ckerief iſt erledigt. 
Pr. Stargardt, den 10. Januar 1884. 
Königliches Amisgericht. 
214 Der hinter den Arbeiter Heinrich Koch aus 
Neukirch unterm 20. Oktober 1881 erlaſſene Steckbrief 
iſt erlecigt 
Braunsberg, den 3. Januar 1884. 
4 vi Der Erſte Staatsanwalt. 
215 Der unter dem 29. März 1881 hinter den 
Knecht Guſtav Barz aus Franzen wegen gefährlicher 
Körperverletzung erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Ra un, 1884. 
KRonigliche Staalsauwaltſchaft. 
216 Der hinter den Arbeiter ale Kordecki von 
ſtehrwalde am 21. Juni 1882 erſaſſene Steckbrief iſt 
erlerigt. 
Graudenz, den 7. Januar 1884, 
Der Erſte Staateanwalt. 


Schertingswalde, Kreis Mohrungen, unter dem 18. De⸗ 

cember 1883 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Braunsberg, den 8. Januar 1884. 

Der Unterſuchungerichter des Königlichen Landgerichts. 


evangeliſch, unterm | 


Ä erlaffene Steckbrief iſt durch Ergreifung des Verfolgten 
erledigt. 

Danzig, den 11. Januar 1884. f 
Königl. Commando des 4. Oftpr. Grenad.⸗Regiments No. 5. 
221 Der hinter den Knecht George Brand aus 
Brodſack, zuletzt in Leske, Kreis Marienburg, wohnhaft 
geweſen, geboren am 10. Juni 1862 zu Lokendorf, 
Kreis Elbing, unterm 6. Juni 1883 erlaſſene Steckbrief 
ift erledigt. 

Marienburg, den 10. Januar 1884. 

Königliches Amtsgericht 4. 


Zwangs ⸗Verſteigerungen. 


222 Das dem Kaufmann Anton Waldemar Ha⸗ 
rendia gehörige, in der Hundegaſſe No. 96 belegene, im 
Grundbuche von Hundegaſſe Blitt 85 verzeichnete Ge⸗ 
bäudegrundſtück fol am 7. März 1884, Vorm. 
11½½ Uhr, im Zimmer No. 6 im Wege der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Erthei⸗ 
lung des Zuſchlags am 8. März 1884, Mittags 12 Uhr, 
daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt der jährliche Nutzungswerth, nech 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 7500 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts und 
andere daſſelbe angebende Nachweiſungen zönnen in der Ge⸗ 
richtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grunabuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 


Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 


Danzig, den 12. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 11. 


223 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 


im Grundbuche von Oxhoeft Band 48 II, Blatt 69 
auf den Namen des Gutsbeſitzers Franz Randt zu 


218 Der gegen den Arbeiter Johann Bonin aus 


Dirſchau unterm 26. März 1881 erlaſſene Steckbrief 
iſt hiermit erledigt. 
Danzig, den 10. Januar 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


219 Der hinter den Arteiterfohn Auguſt Czenſikowski 


aus Pieckel, geb. den 3. Auguſt 1863 daſelbſt, ebangl., 

unterm 6. November 1883 erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Marienburg, den 5 Januar 1884. 
Königliches Amnsgericht 4. 

220 Der Hinter den fahnenflüchtigen Füſilier Maſtall, 

der dieſſeiſigen 9. Compagnie, unterm 15. December v. 


ö Steinberg eingetragene, zu Oxhorft Kreis Neuſtadt Weftpr. 
217 Der hinter den Wirthen Gotthilf Kolleß aus 


belegene Grundſſück am 8. März 1884, Vor⸗ 
mittuge 9 Uhr, ver dem unterzeichneten Gericht an Ges 
richtsſtelle Terminszimmer No. 10 verfleigert werden. 

Das Grundſſück iſt mit 22,31 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 11,64, 30 ha zur Grundſteuer vers 
anlagt. Auszug aus er Steuerrolle, beglaubigte Abs 
ſchrift des Grundbuchblalts, etwaige Abfrägungen und 
andere rad Grundffück betreffende Nachweiſungen, ſowie 
beſondere Kaufberingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberer 1 unſeres Gerichts eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgeforrert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerunge vermerks nickt 
hervorging, insbefonrere derartige Forderangen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Roiten, 
ſpäteſtens im Verſteig rungstermin vor der Aufforderung 
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zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der be⸗ 
treibende Gläubiger widerſpricht, den Gerichten glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Ver⸗ 
theilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten An⸗ 
ſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Sruntftäde tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 11. März 1884, Vormittags 11 ½ Uhr an Ge, 
richtsſtelle Terminszimmer No. 10 verkündel werden. 

Neuſtadt Weſtpr., den 7. Januar 1884. 

Königliches Amtsgericht. 


224 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Jariſchau Band 7 Blatt 135 auf 
den Namen des Beſitzers Ignatz Gilla aus Kleſchkau 
eingetragene, zu Jariſchau belegene Grundſtück am 
66. März 1884, Vormittags 9 Uhr, vor dem un⸗ 
terzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle, Zimmer No. 15 
verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 18,21 Mk. Reinertrag und 
einer Fläche von 8, 33,99 Hectar zur Grundſteuer mit 
24 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts — Grundbuchartikels — etwaige 
Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
Nachweifungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen könuen 
in der Gerichtsſchreiberei, Abtheilung III. a. eingeſehen 
werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht 
hervorging, ins beſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäſeſtens im Verſieigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls ter 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bel 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten An⸗ 
ſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
bean ſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertyeilung des Zuſchlags 
wird am 6. Marz 1884, Vormittags 11½ Uhr, an 
Gerichtsſtelle, Zimmer No. 15 verkündet werden. 

Pr. Stargard, den 4. Januar 1884. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 


—— — — 


225 Das dem Rentier Ferdinand Schmidt in Dan ⸗ 
zig gehörige, in Carlikau belegene, im Grant buche von 
Carlikau Band 64,1 Bl. 29 verzeichnete Grundſtück 
ſoll am 29. Februar 1884, Vorm. 10 Uhr, 
an Gerichts ſtelle verſteigert und das Urtheil über die 
Ertheilung des Zuſchlags am 1. März 1884, Mittags 
12 Uhr ebendaſelbſt verkündet werben. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 41 à 90 qm.; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 0,12 Thaler; Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
anlagt worden: 405 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuer rolle, beglaubigte Abſchrift des Grund buchblatts 
können in der Gerichtsſchreiberei eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte, der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real ⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſton ſpä⸗ 
teftens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Zoppot, den 21. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

226 Das zum Nachlaß der verwittweten Poſt⸗ 
commiſſarius Caroline Tetzlaff geb. Rehefeldt gehörige, 
in Schoeneck belegene, im Grundbuche von Schoeneck, 
Bd. 11 Bl. 61 verzeichnete Grundſtück fol am 14. Fe · 
bruar 1884, Vorm. 11 Uhr an hieſiger Gerichte⸗ 
ſtelle auf den Antrag der Erben zum Zwecke der Aus⸗ 
einan derſetzung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 22. Februar 1884, Vorm. 
11 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle verkündet werten. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 5 a, 40 qm: 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 0,26 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus ter 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grund buchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gericht sſchreiberei während der Dienſtſtunden einge- 
ſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. Die Bie⸗ 
tungscaution beträgt 5 Mt. 

Schöneck, den 11. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
927 Der zur Zwangsverſteigerung der Grundſtück 
Barenhof No. 6, Neumünſterberg No. 3, Vorwerk 


No. 23 und Vorwerk No. 24 auf den 21. Januar 1884 
anberaumte Bietungstermin wird nach Einſtellung des 
Zwangeverſteigerungs verfahrens aufgehoben. 


Tiegenhof, den 9. Januar 1884. 
Königliches Amtsgericht. 


ET 
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Edictal⸗Citationen und Aufgebate. 


2238 Auf dem Grundſtücke Brzesno Blatt 3 ſtehen 
Abtheilung 3 No. 1 aus dem Vertrage vom 11. Mai 
1840 209 Thaler 13 Sgr. 9 Pf. Muttererbthbeil des 
Thomas Murawski eingetragen, welche nach Löſchung 
des Ueberreſtes im Betrage von 110 Thlr. 7 Sgr. 2 Pf. 
auf Maria Murawska übergegangen find. Die Eigen⸗ 
thümerin des Grundſtücks Antonie Magulska hat das 
Aufgebot dieſer Poſt beantragt, mit der Angabe, daß 
dieſelbe an die verſtorbene Inhaberin bezahlt, eine 
löſchungsfähige Quittung von derſelben jedoch nicht er⸗ 
theilt und das über die Poſt gebildete Dokument, be⸗ 
fiehend aus dem Marianna Murawski'ſchen Erbrezeß 
vom 15 Auguſt 1837, dem Hypothekenbuchsauszug vom 
1. Lezember 1843 und den Ingroſſationsnoten vom 
11. Mai 1840 reſp. 1. Dezember 1843 verloren gegan⸗ 
gen ſind. 

Alle Diejenigen, welche Anſprüche auf dieſe Poſt 
erheben, insbeſondere der etwaige Inhaber des Doku⸗ 
ments werden aufgefordert, bis ſpäteſtene im Aufge⸗ 
botstermine, am 9. Juni 1884, Vorm. 9 Uhr 
Zimmer No. 15, zu den Akten F. 21/83 ihre Rechte 
anzumelden, reſp. die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls 
dag Hypothekenrecht für erloſchen und die Urkunde für 
raftlos erklärt werden wird. 

Pr. Stargard, den 4. Januar 1884. 


Königl. Amtsgericht 3 a. 


229 Die verehelichte Johanna Schaske, geborene 
Gödecke hier, Schwarzes Meer No. 73 Thüre 8, vers 
treten durch den Juſtiz⸗Rath Holder⸗Egger, klagt gegen 
ihren Ebemann, den Seefahrer Carl Schaske, unbe⸗ 
kannten Aufenthalts, wegen Eheſcheidung mit dem Antrage: 
das Band der Ehe unter Parteien zu trennen und 
den Verklagten unter Koſtenlaſt für den allein⸗ 
ſchuldigen Theil zu verurtheilen 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor die 1. Civilkammer des“ Könial. 
Landgerichts zu Danzig auf den 18. April 1884, 
Vormittags 10 Uhr, mit der Aufforverung, einen bei 
dem gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
vieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 


Danzig, den 19. Dezember 1883. 
Kretſchmer, 
Gerichteſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


230 Die Frau Marie Kleinecke in Conrads hammer, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Gall, klagt gegen ihren 
Ehemann, den Fabrikaufſeher Ernſt Kleinecke, früher in 
Lappiner Abbau, jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen 
Ehetrennung mit dem Antrage zu erkennen: 
1. das zwiſchen Parte ien beftehende Band der Ehe 
wird getrennt, 
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2. der Beklagte wird für ben allein ſchuldigen Theil 
erklärt, 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor die 1. Civilkammer des Könial. 
Landgerichts zu Danzig auf den 18. April 1884, 
Vormittags 10 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei 
dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 28. Dezember 1883. 
Kretſchmer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


231 Die verehelichte Arbeiter Marie Schmidt geb. 
Karge zu Kiel, vertreten durch den Rechtsanwalt Gold⸗ 
mann in Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, den Ar⸗ 
beiter Johann Schmitt, unbekannten Aufenthalts, wegen 
Eheſcheidung mit dem Antrage zu erkennen: das zwiſchen 
Partheien keſtehende eheliche Band wird getrennt, Be⸗ 
klagter wird für den allein ſchuldigen Theil erklärt und 
ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des 
Rechtsſtreits vor rie 1. Cioilkammer des Königl. Land⸗ 
gerichts zu Danzig, auf den 18. April 1884, 
Vormittags 10 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei 
dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 4. Januar 1884. 

Kretſchmer, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
232 Der Rentier Alexander van der See hier, Holz⸗ 
markt No. 18 vertreten durch den Rechtsanwalt Malliſon 
hierſelbſt, klagt gegen den Eigenthümer und Wirthſchafts⸗ 
inſpector Paul Nickel, früher zu Weffolowen per Dunaiken 
Oſtpr. und zu Warznau Kreis Carthaus, jetzt unbe⸗ 
kannten Aufenthalts, wegen eines in dem Grundbuche 
des Grundſtücks Danzig, Heilige Geiſtgaſſe No. 100 
Abtheilung 3 No 8 für den Kläger ein getragen ſtehenden 
Darlehns von 1000 reſp. 3000 Mark mit dem An⸗ 
trage auf Verurtheilung des Beklagten zur Zahlung 
von 3000 Mk. nebſt 6% Zinfen fett dem 5. Juni 1883 
an Kläger zur Vermeidung der Zwangavollſtreckung, 
und zwar in das vorbezeichnete Grundſtück unter Auf⸗ 
erlegung der Koſten und ladet den Beklagten zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die dritte Civil⸗ 
kammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig auf den 
16. April 1881, Vormittags 11 Uhr, mit der 
Aufforderung, einem bei dem gedachten Gerichte zuge⸗ 
laͤſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 29. Dezember 1883. 

Grubel, 
Gerichtsſchreirer des Königlichen Landgerichts. 
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Die nachbenannten Wehrpflichtigen und zwar: 
Auguſt Kreft aus Pogorſch, geboren daſelbſt am 
14. Januar 1858, 

Johann Friedrich Carl (Gm Walter Siebentritt 
aus Schmechau, geboren zu Neuſtadt am 13. März 
1857, 


3. Johann Auguſt Mamp aus Gr. Katz, geb. daſelbſt 


am 25. Dezember 1859, 


„Joſef Buff aus Kielau, geb. daſelbſt am 14. Er, 


tober 1859, 


am 18 April 1859, 
Adolf Otto Behm aus Klanin, geb. zu Oſtrau 
am 1. Juni 1859, 


Nicodemus Miloſch aus Chlapau, geb. zu Oſtrau 


am 10. Mat 1859, 
Gr. Piasnitz am 17. Mai 1859, 


Adam Grabski aus Pierwoſchin, geb. daſelbſt am 


1. März 1859, 


3 
A 
5. Auguſt Hildebrandt aus Cieſſau, geb. zu Koſſakau 
6. 
7 
8 
& 


Florian Adam Baumgart aus Leſſnau, geb. zu 


Auguft Paul Bleſchke zu Pogorſch, geb. daſelbſt 
| 


am 24. Juni 185 


„ Joſef Jobann Dettlaff aus Putzig, geb. daſelbſt 


am 17. März 1859, 


Franz Bernhard Frey aus Leſſnau, geb. zu Putzig 


am 23. Mai 1859, 
Carl Robert Reinke aus Putzig, geb. am 24. Auguſt 
1859 daſelbſt, 


Johann Bernhard Kolp aus Rutzau, geb. daſelbſt 


am 15. Dezember 1859, 


Jacob Andreas Perſchonke aus Rutzau, geb. da⸗ 


ſelbſt am 1. Auguſt 1859, 
Joſef Auguſt Radzyewekt aus Schmollin, geb. 
daſelbſt am 25. Auguſt 1859, 


Franz Julius Kierſchke aus Selliſtrau, geb. da⸗ 


ſelbſt am 8. September 1859, 


Franz Domanowski aus Kl. Schlatau, geb. zu 


Sulitz am 22. Auguſt 1859, 
Zarnowitz am 14. October 1859, 


„Carl Gengerke aus Karwenbruch, geb. daſelbſt am 


12. September 1859, 
am 11. December 1859, 
zu Celbau am 11. Mai 1859, 


Franz Birkmann aus Gr. Starſin, geb, zu Gut 


Franz Jacob Quarta aus Celbau, geb. daſelbſt 


„Jacob Franz Xaver Pohnke aus Hohenſee, geb. , 


Albert Robert Klotzte aus Wyſchetzin, geb. da⸗ 


ſelbſt am 7. Januar 1859, 


Auguſt Adam Wiersbitzki aus Strebielin, geb. da⸗ 


ſelbſt am 6. Auguſt 1859, 


Johann Arendt aus Wittſtock, geb. zu Schön⸗ 


walde am 8. Mai 1859, 


Albert Carl Makurat aus Strellin, geb. zu Neu⸗ 


ſtadt am 10. Juli 1859. 


18. September 1859, 


„Johann Joſef Henning aus Luſin, geb. daſelbſt 


am 18. April 1859, 


„Samuel Bernſtein aus Neuftatt, geb. daſelbſt am 
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Joſef Auguſt Nowicki aus Selliſtrau, 


Johann Joſef Samp aus Damerkau, 


. Auguft Franz Müller aus Gr. Schlatau, 


vn 


geb. zu 
Lenſitz am 4. März 1859, 

geb. zu 
Grünberg am 22. März 1859, 

Joſef Kräft aus Mellwin, geb. zu Grünberg am 
22. Mai 1859, 


32. Bernhard Joſef Off aus Gowin, geb. daſelb ſt am 


19. März 1859 


33. Franz Mieleweki“ aus Glashütte, geb. daſelbſt am 


6. October 1859, 


Franz Bernhard Gronwald aus Selliſtrau, geb. 


daſelbſt am 20. Mai 1860, 


35. Theodor Peter Lieske aus Gr. Piasnitz, geb. zu 


Sobienſitz am 31. Januar 1860, 
Heinrich Gottlieb Kaczor aus Tillau, geb. baſelbſt 
am 10. März 1860, 


, Sofef Johann Kryza aus Celbau, geb. zu Werblin 


am 5. März 1860, 


Franz Johann Pieper aus Oslanin, geb. zu Rutzau 


am 23. Mat 1860, 

Joſef Anton Pieper aus Rutzau, geb. daſelbſt am 
18. Januar 1860, 

geb. 
daſelbſt am 17. November 1860, 


„Joſef Niekrandt aus Polchau, geb. zu Kl. Schlat au 


am 12. März 1860, 


„ Auguſt Adam Klein aus Schmollin, geb. daſelbſt 


am 18. Januar 1860, 


. Joſef Julius Meier aus Rheda, geb. am 15. Mai 


1860 bafelbft, 


- Joſef Franz Zander aus Gut Obluſch, geb. zu 


Rheda am 31. Juli 1860, 

Theodor Ludwig Brunke aus Rekau, geb. daſelbſt 
am 22. April 1860, 

Franz Auguſt Buſch aus Rutzau, geb. daſelbſt 
am 30. März 1860, 


. Franz Bernhard Warras aus Putzig, geb. daſelbſt 


am 18. Auguſt 1860, 
Anton Joſef Bn: aus Polchau, 
am 7. April 1860, 


geb. daſelbſt 


. Paul Julius Harle aus Goſchin, geb. zu Putzig 


am 8. April 1860, 


. Johann Rogotzki aus Polzin, geb. zu Darzlub 


am 16. März 1860, 


Franz Johann Warras aus Putzig, geb. daſelbſt 


am 5. Februar 1860, 


. Valentin Wanzuch aus Darzlub, geb. daſelbſt am 


17. Februar 1860, 


. Masutt Joſeph Albrecht aus Leſſnau, geb. zu Kl. 


Dommatan am 17. November 1860, 
Adam Auguſt Brieſch aus Oppalin, geb. daſelbſt 
am 15. November 1860, 


. Buftao Johann Ludwig Krenzer aus Putzig, geb. 


zu Brusdau am 28. Januar 1860, / 
Jacob Adam Pilath aus Celbau, geb. daſelbſt am 
1. Auguſt 1860, 


Joſef Nicolaus Dzierzinski aus Leſſnau, geb. zu 


Darzlub am 4. Dezember 1860, 
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. Franz Anton Zalowski aus Polſchau. 


Johann Friedrich Tefiman 


. Jobann Zilla aus Neuſtadt, 


. Auguft Dettlaff aus Sulitz, 


geb. zu Neuſtadt am 6. April 1860, 
Johannes Gott aus Selliſtrau, geb. zu Sbichau 
am 26. November 1860, 


. Joſef Stieber aus Pogorſch, geb. zu Sbichau am 


12. Auguſt 1860, 


Otto Julius Strauer ans Smazin, geb. daſelbſt 


am 31. Dezember 1860, 


geb. zu 
Gowin am 5. April 1860, 


„Johann Stephan Zur aus Zoppot, geb. zu Hoch⸗ 


redlau am 20. Dezember 1860, 


Hermann Guſtav Heinrich Wegner aus Sobienſitz. 


geb. zu Oppalin am 10. Dezember 1860, 


Johann Dettlaff aus Gringen, geb. daſelbſt am 


22. Februar 1861, 

Gregor Auguſt Grabowski aus Neuſtadt, geb. da⸗ 
ſelbſt am 4. Mai 1862, 

aus Neuftadt, geb. 
daſelbſt am 13. Februar 1932, 


Johann Carl Nickholz aus Neuſtadt, geb. daſelbft 


am 18 Dezember 1862, , 
geb. daſelbſt am 
29. Juli 1862, 


Julius Joſef Bogedain aus Schmechau, geb. zu 


Luboczyn am 19. September 1861, 

Ferdinand Carl Gniech aus Gelſin, geb. daſelbſt 
am 7. September 1862, 

Franz Adam Semmerling aus Tillau, geb. daſelbſt 
am 7. Dezember 1862, 

geb. daſelbſt am 
17. Auguſt 1862, 


„Albert Ludwig Wilhelm Schulz aus Kölln, geb. 


zu Sagorſch am 27. September 1862, 


„Franz Ziemke aus Rekau, geb. daſelbſt am 8. Oc⸗ 


tober 1862, 


Franz Martin Block aus Putzig, geb. daſelbſt am 


10. November 1862, 


Rudolf Hermann Potratz aus Smazin, geb. da⸗ 


ſelbſt am 9. März 1862, 


„Franz Kortaſſ aus Dorf Brück, geb. daſelbſt am 


14. Februar 1862, 


. Ferdinand Auguſt Kindt aus Friedrichsrode, geb. 


daſelbſt am 11. Mai 1862, 


. Johann Rompkowski aus Pentkewitz, geb. daſelbſt 


am 5. November 1863, 


. Stanislaus Felix von Zelewski aus Gowin, geb. 


daſelbſt am 5. Juli 1863, 


2. Paul Adolf Petke aus Hochredlau, geb. daſelbſt 


am 31. März 1863, 


. Adam Pegel aus Kielau, geb. daſelbſt am 9. Juni 


1863, 
15. Auguſt 1863, 


Joſef Valentin Grablowski aus Kielau, geb. da⸗ 


ſelbſt am 9. März 1863, 


FJoſef ot aus Gdingen, geb. daſelbſt am 20. Ja⸗ 


nuar 1863, 


. 


. Wilhelm Hermann Otto Hoffmann aus putzig, 


100. 
101. 
102. 
103. 
104. 


105. 
106. 
107. 
108. 
109. 
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110. 
111. 
112. 


Franz Grubeli aus Gding en, geb. daſelbſt am 113. 
N 114. 


115. 


Albrecht 


. Paul Dziecielski aus Vitzlin, 


Julius Parchem aus Vitzlin, 


Hermann Auguſt Rudolf Zuelch aus Gdingen, 


geb. daſelbſt am 28. September 1863, 


Franz Anton Meyer aus Sagorſch, geb. daſelbſt 


am 19. Mai 1863, 


. Eugen Max Boldt aus Neuftadt, geb. daſelbſt am 


22. Januar 1863, 


„Carl Guſtav Aloys Wahl aus Neuſtadt, geb. das 


ſelbſt am 26. Dezember 1863, 


Reinhold Carl Heinrich Boldt aus Neuſtadt, geh, 


daſelbſt am 30. Juli 1859, 


Johann Gniech aus Reddiſchau, geb. daſelbſt am 


4. Mai 1863, 
eland aus Gloddowken, geb. zu Lenſitz 


am 29. März 1863, 


. Friedrich Wilhelm Glowinski aus Lenſitz, geb. 


daſelbſt am 12. März 1863, 


5. Johann Julius Gowinski aus Lenſitz, geb. daſelbſt 


am 2. Juli 1863, 


. Franz Theodor Kobiela aus Lenſitz, geb. daſelbſt 


am 23. November 1863, 

geb. daſelbſt am 
6. Januar 1863, 

geb. daſelbſt am 
22. März 1863, 


. Andreas Klebba aus Gr. Katz, geb. daſelbſt am 


am 26. October 1863, 

Johann Rinz aus Rewa, geb. daſelbſt am 7. Ja⸗ 
nuar 1863, 

Carl Franz Abraham aus Czechotzin, 
Kniewenbruch am 28. Januar 1863, 
Hermann Rudolf Ciskowski aus Kolkau, geb. zu 
Goſſentin am 18. Juli 1863, 

Anton Adam Zalowske aus Seelau, geb. daſelbſt 
am 16. Dezember 1863, 

Auguſt Adam Bobber aus Grabowin, 
Seelau am 9. Jali 1863, 

Ferdinand Gottlieb Krantz aus Warſchkau, geb. 
daſelbſt am 12. Mai 1863, 

Johannes Michael Schwichtenberg aus Seelau, 
geb. daſelbſt am 31. Auguſt 1863, 

Stanislaus Johannes Felſtau aus Seelau, geb. 
daſelbſt am 11. Juli 1863, 5 
Auguſt Adam v. Mirowski aus Kamlau, z geb. 
daſelbſt am 5. Auguſt 1863, 

Carl Friedrich Koffert aus Ueberhütte, 
Kniewenbruch am 29. März 1863, 
Stanislaus Sprangowski aus Strebielin, geb. 
daſelbſt am 12. Januar 1863, 

Joſef Boike aus Strebielin, geb. daſelbft am 
14. Januar 1863, 

Ludwig Franz Saffle aus Tillau, geb. vafeldft 
am 5. Juni 1863, 

Auguſt Adam Semmerling aus Seelau, geb. zu 
Oppalin am 13. März 1863, 

Friedrich Wilhelm Brudir aus Oppalin, geb. da⸗ 
ſelbſt am 17. October 1863, 

Albert Carl Auguft Heidebreck aus Pryſſau, geb 
daſelbſt am 22. Juli 1863, 
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geb. zu 
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. Guſtav Ferdinand Carl Barann 


Johann Gafte aus Werblin, 


Albert Johann Friedrich Tillack aus Reckendorf, 


geb. daſelbſt am 30. November 1863, 


. Anton Martin Schröder aus Luboczyn, geb. da» 


ſelbſt am 11. November 1863, 


Georg Marczynski aus Grünberg, geb. daſelbſt 


om 24. October 1863, 


Felix Auguſt Sat aus Mellwin, geb. zu Grün⸗ 


berg am 27. Februar 1863, 


. Joſeph Albrecht Pulluch aus Lebno, geb. daſelbſt 


am 10. März 1863, 


. Joſef Anton Kleyn ans Wyſchetzin, geb. daſelbſt 


am 22. Mai 1863, 


. (top Adolf Pfeiffer aus Wyſchetzin, geb. daſelbſt 


am 27. September 1863, 
aus Occalitz, 
geb. daſelbſt am 29. Dezember 1863, 


Theodor Ferdinand Chriſtian Liech aus Werder, 


geb. zu Wahlendorf am 4. März 1863, 


Albert Auguſt Kekow aus Wahlendorf, geb. da⸗ 


ſelbſt am 3. März 1863, 


Auguſt Theodor Wieczlinski aus Linde, geb. das 


ſelbſt am 15. Februar 1863, 


. Carl Wilhelm Otto Mroſewski aus Occalitz, geb. 


daſelbſt am 9. Juni 1863, 


Michael Friedri Falkenberg aus Gelſin, geb. 


daſelbſt am 14. April 1863, 


. Eduard Adolf Mangloſſ aus Gelſin, geb. zu So⸗ 


bienſtitz am 25. November 1863, 


„ Auguſt Eland aus Sobtenfig, geb. daſelbſt am 


17. Juli 1863, 


Richard Emil Lieske aus Kl. Starſin, geb. zu 


Schwetzin am 12. März 1863, 


2. Hermann Albert Kramp aus Grünthal, geb. zu 


Schwetzin am 8. Juli 1863, 
geb. daſelbſt am 
24. Dezember 1863, 


. Auguſt Julius Kulling aus Werblin, geb. daſelbſt 


am 24. October 1863, 


. Friedrich Albert Krzyszke aus Buchenrode, geb. 


zu Groß Starzin am 15. März 1863, 


. Jacob Martin Bialk aus Zarnowitz, geb. daſelbſt 


am 7. Auguſt 1863, 4 


Joſef Jacob Petſch aus Klein Starfin, geb. dar 


ſelbſt am 5. November 1863, 


. Johann Adam Teſſmann aus Grünthal, geb. zu 


Schwetzin am 19. November 1863, 


Julius Schornack aus Reddiſchau, geb. zu Groß 


Starſin am 30. November 1863, 


. Albert Wilhelm Kamin aus Schwetzin, geb. da⸗ 


ſelbſt am 20. Juni 1863, 


Joſef Potticzke aus Parſchkau, geb. daſelbſt am 


16. Januar 1863, 


Carl Friedrich Wilhelm Wysniewski aus Loebſch, 


geb. zu Krockow am 19. September 1863, 


Carl Friedrich Balk aus Goſchin, geb. daſelbſt 


am 30. März 1863, 


„ Joſef Michael Frank aus Parſchlau, geb. zu Klanin 


am 10. Juli 1863, 


. Anton Meike aus Oslanin, 


58. Franz Nimrod aus Oslanin, 


. Anton Kupski aus Gr. Schlatau, 


Auguft Martin Hewelt aus Klanin, geb. daſelbft 


am 19. Februar 1863, 


. Carl Heinrich Krauſe aus Leſſnau, geb. daſelbſt 


am 15. Februar 1863, 


. Heinrich Julius Kowalewski aus Karwenbruch, 


geb. daſelbſt am 22. Mai 1863, 


. Heinrich Adolf Toepke aus Krockow, geb. daſelbſt 


am 12. October 1863, 


. Guſtav Friedrich Kopyckt aus Jägerhof, geb. zu 


Liſſau am 25. October 1863, 5 
Joſef Johann Bolda aus Chlapau, geb. daſelbſt 
am 18. Juli 1863, 


. Auguſt Michael Kintzke aus Chlapan, geb. daſelbſt 


am 15. September 1863, 


Franz Xaver Pokewska aus Breſin, geb. daſelbft 


am 31. October 1863, 


Vincent Dlugi aus Putziger Heiſterneſt, geb. da» 


ſelbſt am 5. Mai 1863, 


Ferdinand Carl Koepke aus Mechau, geb. daſelbſt 


am 28. April 1863, 


5. Johann Joſef Czapp aus Polzin, geb. daſelbſt 


am 6. April 1863, 
geb. daſelbſt am 
18. Mai 1863, 


. Carl Heinrich Hechendorf aus Putzig, geb. daſelbſt 


am 30 Januar 1863, 
geb. daſelbſt am 


4. Juli 1863, 


59. Auguſt Martin Lieske aus Putzig, geb. daſelbſt 


am 10 November 1863, 


„ Joſef Paul Schomburg aus Putzig, geb. daſelbft 


am 18. März 1863, 


. Franz Joſef Kollek aus Putzig, geb. daſelbſt am 


29. Mai 1863, 


Johann Valentin Palubitzki aus Putzig, geb. da ⸗ 


ſelbft am 8. Januar 1863, 


3. Auguſt Kerſchke aus Selliſtrau, geb. daſelbſt am 


24. Januar 1863, 


. Bernhard Wiſtafke aus Selliſtrau, geb. bafelbit 


am 16. November 1863. 


Auguſt Franz Turnowski aus Schwarznau, geb. 


dafelbft am 12. Mai 1863, 


. Anton Kutny aus Friedrichsau, geb. zu Groß 


Schlatau am 12. Auguſt 1863, 
geb. daſelbſt 


am 12. Juni 1863, 


Joſef Grönke aus Schmollin, geb. daſelbſt am 


26. Auguſt 1863, 


Bernhard Johann Brodtke aus Schmollin, geb. 


daſelbſt am 28. Mai 1863, 


Joſef Anton Megga aus Schmollin, geb. dafeibft 


am 9. Januar 1863, 


Franz Bernhard Radke aus Schmollin, geb. da⸗ 


ſelbſt am 7. Januar 1863, 


„ Ernſt Auguft Kleinhardt aus Rutzau, geb. daſelbſt 


am 17. April 1863, 


. Anton Nicolaus Dettlaff aus Clapau, geb. daſelbſt 


am 8. Dezember 1863, 


— — — — 


Elias Rybandt aus Darzlub, 


Franz Wilkowski aus Kölln, 


WË 


Johann Bartholomäus Plinski aus Putzig, geb. 


zu Clapau am 19. Auguſt 1863, 
geb. daſelbſt am 


24. November 1863, 


Franz Kaver Köpke aus Darzlub, geb. daſel bſt 


am 2. März 1863, 


- Joſef Lemke aus Schwarzau, geb. zu Breſin am 


27. September 1863, 


Julius Franz Theodor Sielaff aus Breſin, geb. 


daſelbſt am 15. Juni 1863, 


Robert Eduard Rudolf Müller aus Brusdau, geb 


daſelbſt am 22. November 1863, 


„Johann Adam Bolda aus Chlapau, geb. dafeloft 


am 17. Auguft 1863, 


CN 


Johann Prona aus Darzlub, geb. daſelbſt am 


1. Juli 1863, 


- Julius Adam Ceynowa aus Putzig, geb. zu Cey⸗ 


nowa am 29. April 1863, 


„Joſef Pienſchke aus Pogorſch, geb. zu Plerwoſchin 


am 29. October 1863 
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. Joſef Ficht aus Pierwoſchin, geb. da ſelbſt am 


8. März 1863, 


. Joſef Hallmann aus Eichenberg, geb. zu Pogorſch 


am 11. November 1863, 


Julius Auguſt Lesner aus Sagorſch, geb. daſelbſt 


am 12. September 1863, 


Adolf Auguſt Hoffmann aus Sagorſch, geb. da⸗ 


ſelbſt am 21. October 1863, 


Franz Bochentin aus Sagorſch, geb. daſelbſt am 


7. October 1863, 


Johann Adaſſ aus Mechlinken, geb. daſelbſt am 


21. Dezember 1863, 


Franz Wolſchon aus Koſſakau, geb. cajelbit am 


20. September 1863 


Johann Nicolaus Zelewsli aus Obluſch, geb. da⸗ 


ſelbſt am 5. Dezember 1863, 


„Johann Lipke aus Obluſch, geb. daſelbſt am 


22. März 1863, 


3. Friedrich Wilhelm Gustav Pranſchke aus Sagorſch, 


geb. daſelbſt am 31. Auguſt 1863, 


4. Auguſt Franz Boſa aus Obluſch, geb. daſelbſt am 


1. Dezember 1863, 


„Franz Okun aus Obluſch, geb. daſelbſt am 2. Sep⸗ 


tember 1863, 


„Anton Kurr aus Obluſch, geb. daſelbſt am 11. Juli 


1863, 


Franz Garzombke aus Schönwalde, geb. daſelbſt 


am 1. Februar 1863, 


geb. daſelbſt am 
15. Mai 1863, 


„Joſef Krampa aus Kölln, geb. daſelbſt am 7. Des 


zember 1863. 


„Auguſt Bernhard Rehde aus Barlomin, geb. da⸗ 


ſelbſt am 1. Juni 1863, 


feibft am 23. Januar 1863, 
Johann 


daſelbſt am 5. Mal 1863, 


Flortan Drzeszozon aus Polchau, geb. 


41 
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Joſef Reſſke aus Barlomin, 


Franziskus Oſtrowski aus Polchau, geb. daſelbſt 
am 5. Juli 1863, 

Anton Gohr aus Polchau, 
13. März 1863, , 
Johann Joſeph Karſchina aus Brefin, geb. zu 
Polchau am 23. Juni 1863, 

Anton Dettlaff aus Polchau, geb. daſelb 

22. November 1863, 

Johann Carl Erdmann Daske aus Lufin, geb 
daſelbſt am 28. Mai 1863, 

Joſef Anton Darga aus Czechotzin, geb. zu Rheda 
am 16. Juli 1863, 

Julius Franz Kroſe aus Rheda, geh. daſelbſt am 
25. Mai 1863, 

Anguſt Johann Doppke aus Rheda, geb. daſelbſt 
am 30. October 1863, 

Johann Joſef Berganski aus Rekau, geb. daſelbſt 
am 12. Februar 1863, 

Joſef Wilkowski aus Damerlau, geb. daſelbſt am 
18. November 1863, 


geb. daſelbſt am 


Bernhard Johann v. Mach aus Mellwin, geb. 


daſelbſt am 8. Juni 1863, 


„Franz Hebel aus Lufin, geb. dafelbſt am 14. Oe⸗ 


tober 1863, 


. Anton Jacob Samp aus Rufin, geb. daſelbſt cm 


21. November 1863, 


Fran; Goyk aus Grabowitz, geb. zu Bieſchkowitz 


am 30. September 1863, 


. Auguft Franz Vaſchke aus Rekau, geb. zu Witto⸗ 


min am 23. Juli 1863, 


Bernhard Johann Miczewski aus Barlomin, geb. 


daſelbſt am 14. Januar 1863, 
geb. daſelbſt am 
27. April 1863, 

Joſef Tobiaski aus Mellwin, 


geb. daſelbſt am 
8. September 1863, 


deren Aufenthalt unbekannt iſt und welchen zur Laſt 
gelegt wird, 5 
im Jahre 1883 oder vorher als Wehrpflichtige in 
der Abſicht, ſich dem Eintritte in den Dienſt des 
ſtehenden Heeres oder der Flotte zu entziehen, ohne 


nach erreichtem militärpflichtigen Alter ſich außerhalb 
des Bundesgebietes aufgehalten zu haben, 


| 


| Erlaubniß entweder das Bundesgebiet verlaſſen oder 


Vergehen gegen §. 140 Abſatz 1 No. 1 des Reichs⸗ 
Strafgeſetzbuches, 


werden auf ven 4. März 1884, Mittags 12 Uhr, 
! 


vor die Strafkammer 1 des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig, Neugarten No. 27. Zimmer No. 10, 1 Treppe 


| 


H 
t 


. Ju N Haupt 
Franz Julian Leſſnar aus Soppieſchin, geb. ta- 


zur Hauptverhandlung geladen. 


Auch bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird zur 
verhandlung geſchritten werden. (I. M. 1 77/83.) 


Danzig, den 22. November 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
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Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗Verträge. 


234 Der Lohndiener Carl Julius Küchler von hier 


und die geſchiedene Frau Ottilte Marie Eugenie Prange 
geb. Weick von hier haben vor Eingebung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages vom 27. Dezember 1883 mit der Beſtim⸗ 
mung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die 
Ehe einzubringende und während derſelben auf irgend 
welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vorbehalten Vermögens haben fell. 

Danzig, den 27. Dezember 1883. 

Königl. Amtsgericht 1. 

285 Der Herr Gart Guſtav Mattern aus Sand» 
hof und das Fräulein Marie Louiſe Hafemann aus 
Dirſchau, welche nach vollzogenener Ehe ihren erſten 
Wohnſitz in Sandhof bei Marienburg nehmen werden, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein ſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrag vom heutigen 
Tage ausgeſchloſſen. 

Marienburg, den 16. November 1883 

Königliches Amtsgericht 3. 

236 Der Arbeiter Auguſt Broſchinski und die 
unverehelichte Amalie Walter, beide von hier, haben 
vor Eingehung ihrer Che die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 22. Dezem⸗ 
ber 1883 ausgeſchloſſen, und ſoll das Vermögen der 
Frau die Natur des Vorbehaltenen haben. 

Elbing, den 22. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

287 Der Kaufmann Franz Roſe zu Dirſchau und 
das Fräulein Laura Amanda Pfeiler, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Beſitzers Huſtav Pfeiler daſelbſt haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 
22. Dezember 1883 mit der Beſtimmung auegeſchloſſen, 
daß ſowohl das Vermögen, welches die künftige Ehefrau 
in die Ehe einbringt, als auch dasjenige, was ſie in 
ſtehender Ehe durch eigne Thätigkeit, Geſchenke, Ver⸗ 


mächtniſſe, Erbſchaften, Glücksfälle odcr ſonſt auf irgend 
welche Art erwinb‘, die Natur des vorbehaltenen Ver⸗ 


mögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 22. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


233% Der Kaufmann (Button Adolf Tilſner von hier 


und die abgeſchiedene Frau Kaufmann Meta Auguſte 


Hoppenrath geb. Rüdiger von hier haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


laut Ehevertrages vom 27. Dezember 1883 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in 


die Ehe einzubringende und während derſelben auf irgend 


welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 27. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht I. 
239 Der Reſtaurateur Conrad Krauſe aus Pr. Stargard 


und das Fräulein Margarethe Krauſe im Beiſtande 


ihres Vaters des Hausbeſitzers Adolf Krauſe aus Pr. 


Stargard haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 


vom 22. Dezember 1883 mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß das Vermögen der Braut, ſowie Alles was 
ſie in ſtehender Ehe durch Geſchenke, Erbſchaft, Glücks⸗ 
fälle oder ſonſt erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 

Pr. Stargard, den 22. Dezember 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

240 Der Kaſſirer Hermann Jultus Schulz und das 
Fräulein Erneſtine Franziska Fleiſchmann, beide von 
hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 
27. Dezember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe einzubringende 
und während derſelben auf irgend welche Art zu erwer⸗ 
bende Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermö⸗ 
gens haben ſoll. 

Danzig, den 27. December 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 

241 Der Kaufmann Moritz Baer aus Berlin und 
das großjährige Fräulein Heinriette Kuttner hierſelbſt, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung 
vom 31. Dezember 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
daß das von der Braut in die Ehe zu bringende Ver⸗ 
mögen die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Neumark, den 31. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


242 Der Kaufmann Otto Auguſt Eduard Czarnowsky 
und das Fräulein Hermine Clara Marie Goergens, letztere 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Rentiers Ferdinand 
Auguſt Goergens von hier haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch 
gerichtlich anerkannten notariellen Vertrag vom 27/29. 
Dezember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
dem gesammten Vermögen der Braut bezüglich der künf⸗ 
| tigen Ehefrau und zwar ſowohl dem gegenwärtigen als 
dem zufünftigen die Eigenſchaft des vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens beigelegt wird. 

Danzig, den 29. Dezember 1883. 

N Königliches Amtsgericht 1. 

243 Der Lehrer Friedrich Bernhard aus Tempelburg 
| 

i 


und das Fräulein Minna Mathilde Bernhardine Zielke 
von hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Chevertrages 
vom 31. Dezember 1883 mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe einzubrin⸗ 
gende und während derſelben auf irgend welche Art zu 
erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll. 

} Danzig, den 31. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht J. 

244 Der Koufmann Victor Grylewicz und deſſen 
Eheſrau Laura Roſalie Martha Grylewic; geb. Horne⸗ 
mann von hier haben bezüglich der wegen Minderjäh⸗ 
rigkeit der Letzteren ausgeſetzt geweſenen Gemeinſchaft 
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der Güter nach erlangter Großjährigkeit der Ehefrau mung ausgeſchloſſen, daß alles von der Ehefrau in die 
für die fernere Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Ehe eingebrachte und wahrend derſelben noch zu erwer⸗ 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 28. bende Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermö⸗ 
Dezember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß gens haben fol. 
das von der Ehefrau eingebrachte reſp. einzubringende Danzig, den 7. Januar 1884. 
Vermögen die Ratur des vorbehaltenen Vermögens haben Königliches Amtsgericht 1 
foll, desgleichen alles dasjenige, welches fie während der 250 Der Hauseigenthümer und Schloſſer Theodor 
Ehe durch Erbſchaften, Schenkungen, Glücksfälle erwirbt. Alber“ Hann mann aus Wieſenau bei Dirſchau und das 
Danzig, den 2. Januar 1884. Fräulein Emilie Marie Lietz aus Danzig, Kumſtgaſſe 15, 
Königliches Amtsgericht 1. haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſcgft der 
245 Der Feldwebel bei der 2. Compagnie 4. Oſt⸗ Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Danzig, 
preußiſchen Grenadier Regiments No. 5, Johann Auguft den 21 Dezember 1883 ausgeſchloſſen und beſtimmt, daß 
Imlau und das Fräulein Minna Ottilſe Henſel. beide] das von der Braut in die Ehe eingebrachte ſowie während 
von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ derfelben durch Erbſchaft, Glücksfälle, Geſchenke oder ſonſt 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe vertrages wie erworbene Vermögen die rechtliche Eigenſchaft des 
vom 3. Januar 1884 mit der Beſlimmung ausgeſchloſ⸗ Vorbehaltenen haben ſoll. 


fen, daß alles von der Braut in die Ehr einzubringende Dirſchau, den 3. Januar 1884. 
und während derſelben auf irgend welche Art zu erwer⸗ Königliches Amtsgericht. 
bende Vermögen die Natur des vorbehalten Vermögens 251 Der Kaufmann Otto Schoenwald und das 
haben ſoll. Fräulein Eveline Jacobſen, beide zu Marienburg, haben 
Danzig, den 3. Januar 1884. vor Eingehung ihrer Ehe laut Vertrag vom 3. Januar 
Königliches Amtsgericht 1. 1884 die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, die 


246 Der Victualienhändler Otto Friedrich Kümmel Gemeinſchaft des Erwerbes dagegen beibehalten. 
und das Fräülein Julianne Jenny Lohde, beide von hier, Marien urg den 3. Januar 1884. 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Königl. Amtsgericht 3. 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages aom 2. Januar 252 Der Hoſbeſitzer Wilhelm Carl Johann Lehre 
1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von aus Klempin und das Fräulein Albertine Juliane Krüger, 
der Braut in die Ehe eiazubringende und während letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des Hofbeſitzers 
derſelben auf irgend eine Art zu erwerbende Vermögen Friedrich Wilhelm Krüger aus Guteherberge haben vor 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter unter 
Danzig, den 2. Januar 1884. Beibehaltung der des Erwerbes laut Ehevertrages vom 
Königliches Amtsgericht 1. 5. Januar 1884 ausgeſchloſſen. 
347 Der Alıfiger Andreas Wolski zu Wompiers!k Danzig, den 5. Januar 1884. 
und die Wittwe Marianna Grau geb. Piskorowecka hier⸗ Königl. Amtsgericht 1. 
ſelbſt haben durch gerichttichen Vertrag vom 4. Januar 253 Der Gutsheſitzer Guſtav Stremlow zu Lonkorsz 
e? für bie Dauer ter von ihnen einzugehenden Ehe | und das Fräulein Hetene Wolff in Marienburg, letzere 
rie Gemeinſchaft der Güter aus geſchloſſen. im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Lautenburg, den 4. Januar 1884. Rentiers Rudolf Wolff daſeibſt haben vor Ein⸗ 
Königliches Amtsgericht. gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
248 Dir Stations⸗Diätar Hermann Schuffert aus | Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung d. d. Marien⸗ 
Dirſchau und das Fräulein Emma Büttner aus Gol dap burg, den 27. Dezember 1883 mit der Beſtimmung 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft ver ausgeſchloſſen, daß das jetzige und künftige Vermögen 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Goldap | der künftigen Ehefrau die Eigenſchaft des vorbehal⸗ 
den 3. Januar 1884 ausgeſchloſſen und beſtimmt, daß tenen Vermögens haben fol. 
das von der Braut in die Ehe eingebrachte, ſowie wäh⸗ Neumark, den 5. Januar 1884. 
rend derſelben durch Erbſchaft, Glücksfälle, Geſchenke Königliches Amtsgericht. 
oder ſonſt erworbene Vermögen die rechtliche Eigenſchaftf 254 Die unverehelichte Mathilde Wolf, im Beiſtande 
des Vorbehaltenen haben ſoll. ihres Vaters, des Altſitzers Carl Wolf aus Pollenczyn, 
Dirſchau, den 8. Januar 1884 und der Schmidt Rudolph Hahn aus Chielshütte haben 
Königliches Amtsgericht vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Wüter 
249 Der Buchhalter Brandau Ferdinand Vollmar laut Verhandlung vom 15. und 22. December 1883 
von Sprockhoff und deſſen Ehefrau Flora Mathilde mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen 
Hedwig geb. Vogt haben, nachdem dieſelben ihren Wohn⸗ und der geſammte Erwerb der Ehefrau, auch derjenige 
Hp von Gr. Strelitz in Ober⸗Schleſien, wo keine Gü⸗ aus Erbſchaften, Geſchenken, Glücks zufällen die Rechte 
tergemeinſchaft unter Eheleuten gilt, nach hier verlegt, | des vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau haben toll. 
nach Einzehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter [Nach Vollziehung der Ehe werden die Eheleute ihren 
und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 17. Januar erſten Wohnſitz in Chielshütte nehmen. 
1884 für die fernere Dauer ihrer Ehe mit der Beſtim⸗ Carthaus, den 28. December 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
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255 Der Maſchinenſchloſſer Samuel Lewinſohn in 
Elbing und die unverehelichte Sara Manaſſe, im Bei⸗ 
ſtande ihres Vaters, des Pferdehändlers Julius Manaſſe 
in Schwerin a. W. haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaſt der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom 24. December 1883 ausgeſchloſſen, und ſoll das 
Vermögen der Ehefrau die Natur des vertragsmä ßig Vor⸗ 
behaltenen haben. 
Elbing, den 5. Januar 1884. 
Königl. Amtsgericht. 
236 Der Kaufmann Joſeph Wölk in Dirſchau und 
das Fräulein Marie Laskowski aus Gemlitz, Kreis 
Danzig, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 11. Januar 1884 mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß ſowohl das Vermögen, welches die künftige 
Ehefrau in die Ehe einbringt, als auch dasjenige, was 
ſie in ſtehender Ehe durch eigne Thätigkeit, Geſchenke, 
Vermächtniſſe, Erbſchaften, Glücksfälle oder ſonſt auf 
irgend welche Art erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Dirſchau, den 11. Januar 1884. 
Königl. Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


257 Die auf die Führung der Handels-, Genoſſen⸗ 
ſchafts⸗ und Muſterregiſter bezüglichen Geſchäfte werden 
bei dem unterzeichneten Amtsgericht für das Jahr 1884 
von dem Amtsrichter Thymian unter Mitwirkung des 
Amtsgerichts ⸗Secretair Radke bearbeitet und erfolgen die 
im Art. 13 des Handelsgeſetzbuchs vorgeſchriebenen Be⸗ 
kanntmachungen durch Einrücken in den Reichs⸗ und 
Staatsanzeiger zu Berlin, in den Anzeiger des Regie⸗ 
rungs⸗Amisblatts zu Danzig und in die Danziger Zei⸗ 
tung. Dies wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht. 
Dirſchau, den 31. December 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


258 In unſerem Firmenregiſter iſt bei der unter 
No. 333 eingetragenen Firma Rud. Plath vermerkt 
worden, daß dieſelbe durch Vertrag auf den Kaufmann 
Otto Schönwald zu Marieudurg übergegangen iſt und 
iſt dieſer nunmehr unter No, 365 als Inhaber der 
Firma Mur. Plath zu Marienburg eingetragen worden. 
Marienburg, den 3. Januar 1884. 
Königliches Amtsgericht 3. 
259 Die unter No 615 unferes Firmen Rezifters 
eingetragene Firma: 
F. J. Papke 
iſt zufolge Verfügung vom 29. December 1883 an 
cemfelben Tage gelöſcht. 
Elbing, den 29. December 1883. 
Königliches Amts⸗Gericht. 


260 Die mündlichen Verhandlungstermine in bür- 
gerlichen Rechtsſtreitigkeiten finden für die Abtheilung 
I. und II. des unterzeichneten Amtsgerichts am Mittwoch 
einer jeden Woche in den Vormiltagsſtunden von 

10—1 Uhr ſtatt. 

Anträge in Sachen der freiwilligen Gerichts barkeit 
werden für den Bezirk der Abtheilung I. am Freitag, 
unt für den Bezirk der Abtheilung II. am Dienſtag 
einer jeden Woche in den Vormittags ſtunden von 10—1 Uhr 
entgegengenommen. 

Au allgemeinen Feiertagen finden mündliche Ver⸗ 
handlungstermine und die Entgegennahme von Anträgen 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit überhaupt nicht, in den 
Gerichtsferien nur inſoweit flatt, als dies durch geſetz⸗ 
liche oder reglementariſche Beſtimmungen beſonders vor⸗ 
geſchrieben iſt. 

Die vorgeſchriebenen Bekanntmachungen erfolgen 
für das Geſchäftsjahr 1884 durch den öffentlichen An- 
zeiger des Amtsblattes der Königlichen Regierung in 
Danzig. 

Putzig, den 31. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

261 Die Anfertigung und Anlieferung von 534 

Lilom et er⸗, 122 Gu pen, 1100 Grenz⸗, 1050 Wege⸗ 

und 2500 Prellſteinen für die Eiſenbahn Hohenſtein 

Berent Tel verdungen werden. Submiſſionerermin am 

Donnerstag, den 24. Jannar 1884, Vormittogs 11 Uhr 

im Abtkeiluugs⸗Bauburtau zu Schoeneck Wſipr., bis zu 

welchen! Offerten mit der Aufſchrift: „Offerte anf Lie⸗ 

ferung von Kilemeter⸗ pp Steinen“ an den Unterzeich⸗ 
neten einzureichen find. Die Bedingungen liegen in dem 

Abtheilungs⸗Baubureau zu Scheeneck Witpr. aue, werden 

auch daſelbſt gegen Franko⸗Einſendung von 1 Mark ab, 

gegeben. 

Schoeneck Wſtpr., ken 3. Januar 1884. 

Der Abtheilungs » Baumeiſter. 
Simon. 

262 1. Der Grenadier Caſimir Zdrojewsi der 
3. Comp. 4. Oſtpr Grenadier⸗Regiments No. 5, 
geb. den 3. März 1860 zu Lemberg, Kr. Stras⸗ 
burg Weſtpr., 

2. Der Füſilier Joachim Kaminski, 9. Comp. 4. Oſtpr. 
Grenadier Regiments No. 5, geb. den 2. Sep⸗ 
tember 1859 zu Gr. Purden, Kr. Allenſtein, 

ſind durch kriegsgerichtliches Erkenntniß vom 21. De⸗ 

zember 1883 in contumaciam für Deferteme (Fahnen⸗ 

flüchtige) erklärt und zu einer Geldbuße von je 300 M. 

verurtheilt werden. d 
Danzig, den 5. Januar 1884. 

Königliches Gericht der 2. Divifion. 

263 In unferem Firmemegifter iſt die unter No. 30 

eingetragene Firma A. Pfahl gelöſcht. 

Marienburg, den 8. Januar 1884. 

Königliches Amtsgericht 3. 


Inſerate zum „Deffentlichen Anzeiger“ mm „Amtoblatt“ koſten die geſpaltene Korpus Zeile 15 Pf. 


Druck von A. Schretk in Danzig. 


